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UNTERNEHMEN

Neue Verbindung 
„Made in Passau“
Bedeutende Neuerungen gibt es bei der Huber GmbH 
aus Passau. Mit einem für den Groß- und Einzelhandel 
entwickelten Produkt-Informations-Managementsystem 
(PIM) wurde das Datenmanagement auf Effizienz getrimmt 
und es gibt eine neue Kooperation mit der gfp GmbH.

Genaue Kenntnis der Praxisanforde-
rungen, eine Förderung des Freistaats 

und die Partnerschaft zur lokalen Software-
schmiede gfp ermöglichten es dem Mittel-
ständler, ein Werkzeug für die Bewältigung 
und Optimierung der steigende Datenflut 
zu erstellen. Auch die KI hilft kräftig mit. 
„Wir wollten eine Software, die schnell 
und einfach unterschiedlichste Produkt-
daten unserer 350 Lieferanten verarbeitet, 
aufbereitet und dann an unsere Zielsyste-
me wie ERP-Software und Webshop wei-
tergibt. Anstatt vieler Kataloge, Excel-Ta-
bellen, Preislisten und Lieferantensysteme 
sollte auch für die Mitarbeiter des Vertriebs 
und für den Außendienst ein einheitliches 
und leicht zu bedienendes Werkzeug für 
die Darstellung von Produktinformationen 
geschaffen werden“, sagt Hermann Buchet-
mann, IT-Experte und Prokurist beim Pas-
sauer Familienunternehmen Huber. Dass 

es eine moderne Datendreh-
scheibe braucht, war klar. „Der 
Aufwand für die Datenpfle-
ge hat sich in den vergangenen 
Jahren vervielfacht“, schätzt Buchetmann. 
Doch auf dem Markt konnte kein geeigne-
tes System gefunden werden. So entschied 
man sich, die guten Verbindungen zu dem 
auf Datenschnittstellen spezialisierten Pas-
sauer Softwareentwickler gfp zu nutzen 
und eine maßgeschneiderte Lösung für den 
Mittelstand zu entwickeln. Nach erfolgrei-
cher Pilotierung wird die Passauer Soft-
ware-Lösung nun unter www.linchpim.de 
vermarktet. 

Die gfp GmbH mit Sitz in Passau wur-
de 1997 von Prof. Dr. Jürgen Steiner ge-
gründet. Sie ist Weiterbildungsanbieter 
zur vertrieblichen Qualifikation und Soft-
ware-Entwickler, zu Beginn mit einem Fo-
kus auf die Finanzdienstleistungsbranche. 

Da hier vielfach die Herausforderung darin 
bestand, verschiedene Softwarewelten mit-
einander zu vernetzen, hat das Entwick-
ler-Team eine fachliche Spezialisierung im 
Schnittstellenmanagement aufgebaut. 

Die Huber GmbH ist ein traditionsrei-
ches mittelständisches Unternehmen, ge-
gründet 1870, mit mehr als 60 Mitarbei-
tern und Standorten in Passau-Tiefenbach 
und Ampfing. Kürzlich wurde ein neues 
Blech- und Schweißzentrum in Jägerwirth 
eröffnet. Huber beliefert im Umkreis von 
rund 150 Kilometern Gewerke aus Indust-
rie und Handwerk. Zum Sortiment zählen 
neben Stahl unter anderem noch Werkzeu-
ge und Maschinen, Schweißtechnik, Indus-
triebedarf oder Zaunsysteme. 

Die erfolgreichen Entwickler (von links) Gustav Steiner, 
Yevgeniy Sanitskiy, Guido von der Reith (alle gfp GmbH) 
sowie Hermann Buchetmann (Huber GmbH).


